
Ai» Gsukandwerker.
TilNNittikSchnki» blüdsichlizt am l> Okl. h.

-ine Zeichnen,chule für Bauhanciserker,u er«
--?nen. Die Cehrgegenstände sollen hestehe» iie

frei Han?z>ichnen sowie Kreide-
und gardenzeichnen, auch »us Wunsch I« »er
Äri-Hmelik. Ii« näher,» iveringungen tijntien
Ue >tch daran Beihriligmdt in meiner Office er-
«ahren. Mar Äaerte, «rchiiekt,

Zift« Zimmer >)Io. l j, Zeidlers Block.

Etadlirt in lgöS.

G. A. « I. F. Füller Lt Co..

Groeerieö,
Thee, Kaff-e, Zucker, MclasseS, Mehl,

T .d.'.f, Schinken, Käse, Luit» und Eier,
4W und ».'ackawawanna Ävcnue, Ecke der

Hl Wyoming Avenue. Scranton, Pa. 71

Zurßcachtung.
Alle diejenigen, welche mir seit einem Jahr

und darüber schulden, weiden ersucht, dinncn ei-
nein Monat zu zahlen, widrigenfalls ich Klage

t7?7U Dr. Bodemann.

German
Jttsttrauce Company,

von Er!«, Pa.

?lu!orii!rt>Z Capital, » - - H i>'t><<XXl.tX)
Baar-Capital, ...»

- ÄX),AX).(X>

M. Ich laudeck er, Präsident.
P, A. Becker, Zch.iym.
«>!. St. Vrrvillier, Vize Präs.
D. H. Klein, Sekretär

M Zimmermann ist'öcneral-Agent für

Die

IV!l.rcl)ants 55 IVlechanics
B ank,

vi?» Sern »toll» Pa.

Kapital H 500,000.00

Präsident?loiin Handley.
?iee-Präsidr»i?l. C. Burqcß.
Yassir» ???iidolpl> T. MeCabe.
Sekretär-Joseph H. Güiister.

Directoreu:
Joseph H. Günster, Eol. Peter Burschel,
Daniel V. Brainard, Patrick MrCan»,
D. B. QakeS, Edward Jones,
Daniel Hcwell, M. M. Äearnev,

slen Wechsel berichtigt.
Wechsel »'erkauft für Ncv-Zcrk und Pbiladel-

rl'ia, Deutschland, England. Irland, Schott-

lii Lwcn'S Atelier wird deutsch

Owesi'6 Gallerie

/.1k n b! e ck,"
Lac?« Wanna Avenue,

Se r a nt o n, Pa.

Neu n zweite» Stt,t,'o?alßa»k.
Tie beste Gallerte

im nördliche» Pennsylvanien.
Die besten Bildes

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit

Vermessung, da sie malhemaiisch genau vergrö-
ßert.

Pdswgrarhieu von kebenden, oder kopirt und

üf7U I. G. Ow en, Photograph!».

Brown Goßler ä- Co..

H»lzhos
Varcl.^

Eine rolle N»S»abl »°n allen Sorten

Bml-Matcricilien.
Anschlägevon zugeschniltenem

s . , l»
'

Fenster»
Thüren Ske.,

Ba,,lustige
Toniraktoren und Sintere wliden es zu ibrem
VsrideU finden, wenn sie von un« ihre Kosten-

i nschläae mache» lassen, ehe sie sonstwo hingehen.

Office au Liebcnter Straße,

vier ? >t'i nördlich von Philipp Schnell'S Hotel,
Hstc Park?? Seile. Bjn7l

und Fabrik zu Rock Have», Pa.

(!»lloel> iiuttl»,
(Nüchsolzn »»? Kulms«,)

Engr»S» «nd tn

Eisenwaaren
für vauhaodwerker,

Ami»', Old E«!«u? uud Rswlasd'»

Schaufeln,

HandwerkSgeschlrr,
»utfchen-Bolzeo,

Farbe», Oel, Terprni«,

Alkohol und Kitt

Eisen, Biel, Semen! und Terra Sotta

Röhren,
Refrtgatoren, Wasserkühler,

Veftn »od Alechwaa
«. Fensterglas zu Fabrikpreisen. "S»

Scrantoll, l. Juli lStig.

Mona^ch^rt^
buch. Alte und neue Welt und andere kachol.
Zlitschriftm und Bücher. Auch liefere ich Ka-

lender und ahnliche Weile. Schriften unpassen-

-9f7l Zakod Geigers lledarstraße.

M. Lutz, Bäcker,
(früher in Hyde Park,)

Thomas Denbel,

Gebr. Goldsinith,
Avenue,

Winter - Waaren,

Stiefeln - Schuhen
für

Jeden Stand

SaNl^erel.
G. W. Fritz,

410?Iiavka,vaQllk ?419

PferdeGesch^rren

Feinen Koffern,
Neisetnschen,

Kinder-Kutschen,
Pserdebekleidung «Ke.,

Sattlerei-Waaren.

N. Deckelnick,
Saltler,

macht hiermit daß er'an e n n

«nlhelm s. «!» «l. I
SSilh. Kiesel « <kv.»

W es»sel«.
Passage-undGpedttionS-GeschSft,

»weile Tbl!« vom Tourlhause.

einbezahlt, «erden in Gold »der Gegenwerty in

Mields- und Kauf-Konttakte,
Vereinigte Staaten Pässe >c. ausgefertigt.

Kmi9 Wilh. F. Kiesel u. E»,

Continental Lebens Ca.
von Hartford, Eon».

Um tei seinem Tode Ein Tausend D ol-

A>t? ! Jährliche Jährliche
.Einzahlungen. ' Einzahlungen.

15 13 85 38 20 42
16 14 IS ! 39 27 4»

17 1t 48 i 40 28 41
<8 14 8! 41 29 50
19 15 >7 i 42 30 kk
20 15 54 43 31 90
21 15 93 44 33 22
22 I« 33 45 34 kl
23 1« 7K 4« 3« 10
24 17 2» 47 37 kk
25 17 K 7 48 39 32
2K 18 15 49 4l 07
27 18 70 50 42 93
28 19 21 51 44 9,»

29 19 77 52 4K 98
30 20 37 53 49 2»
31 21 00 54 51 54
32 21 V 5 55 54 03
33 22 34 5K 5K KS
34 23 07 57 59 5»
35 23 84 58 ! K 2 48
3K 24 «5 59 > K 5 K 7
37 25 51 I K 0 j KZ 07

Wm. Bracken, Gen.-Agt.,
Zimmer No. 5, Erstes National Bank Gebäude,

19071 Wilkesbarre, Pa.

Proklamation!
Das billigste Geschäft in Serunlon, um

Mebl; Tbce; Kaffee; Zucker

(?roesrlö2 unä ??c>viLioriL,

L L cz u ö r e

309.z Penn Avenue.
Vergeßt nicht! Ioag7l

Gilison Co.'s

VaskKtorv
309 j?evn Avenue,

Notion-Geschäft,

in I.Knittel'S Backsteingebäude.

Wt. Green»

Wtilltll,Liquörkll, Cigarre«, Hr.,

bereit, abgeliefert.
Z ti

°°lsÄl^l^«i.?da"
Jofepb Becker,

Möbelhä n d l e r,

daß in Me^field
pünktlich

zzecker.

Germania
L«bc«S Berflcherung« Eompaqnie.

zu New-Aork.
Kapital und Ueberschuß, P 770,00000
Jährliche« Einkommen 4,500,00000
Versicherungen 27,150,00000

LetzterNärte Dividende, 40 Prozent.

GerwaniaAencrZZerflcherungS
Gesellschaft.

Baar-Aapital, O 500,00000
«Überschuß. 5K8.K2178

Total Virnögen L 1.0K8.K21 78

Bersicherle Personen baten ihre Prämie» an
ihn zu zahlen. M. Kche«,

Office m» ?!dv°kat A. «. ilbase, Gregcrv'S

Tin»! «ad Staat.
Aukfv»d«rttng.-« Wir ?erlitt

zwischen jetzt un» Neujahr allen rkckstän
»igen Abonnenten und sonstigen Schule
nern ihre Rechnungen zustellen und Hof
fen auf prompte Bezahlung. W»r nait
zugegangener Aufforderung tn einem ge
wissen Zeitraum nicht bezahlt, mag stlt
auf Kosten gefaßt machen, da-wir ent

schlössen sind, unsere Bücher bis Neujahr

auf jeden Fall in Ordnuna z» ha-
ben?und überdies Geld sehr nothwendig

brauchen.

Ätadtrath. Die vom Common
Council vor einiger Zeit ernannte Com-
mittee zur Untersuchung de» Hyde Parker
Briickenschsindels (aus G. W. Bushnell,
D. P. Birtle? und Adam Koch brstehend)

erstattete am Donnerstag Abend Bericht
und versetzte darin dem Select Council
mehrere wohlverdiente Hiebe. Der Be-
richt erklärt, daß die Quantität unv
Dualität der an dem Brücken-Fundament
gethanen Arbeit tn Uebereinstimmung mit
ben Plänen des Ciip Ingenieurs sei und

serbreitet sich dann über die geforderten
Zrtra-Verwilligungen folgendermaßen:
,Der Select Council hat die Original-
släne derart abgeändert, daß die vergrö-
ßerte Ausgabe nothwendig wird. Nun ist
r« nicht sowohl die Weisheit oder Narr-
>ei< dieser Abänderungen, wUche wir be-
sprechen wollen, als die Art und Weise,
ln der sie gemacht wurden. Der Charter
Sieser C>t? legt die Macht und Autorität
>u GeldverwLügungen und die Anwei-
sung zu dern: Verwendung in die Hände
»es Mapor«, Select und Common Coun-
cils. Wie ist es in diesem Falle? Wie
zewöhnlich verlangt der Select Council
zuerst eine Verwilligung von S 12,000

zinn der Arbeit, die Pläne derart, daß
?er doppelte Betrag nothwendig ist, ohne
iuch nur dem Common Council eine An-
seutung darüber zu geben, bis die Arbeit
beinahe fertig ist. Die Commille ist der
Lieinung, daß die Selbstachtung diesen
Zouncil zwingen s"llte, jene Mitglieder
Zer Stadtregierung, die so weit die ihnen
jugewiesenen Funktionen überschritten ha-
-en, ihre eigenen Rechnungen bezahlen zu
assen. Sie hatten nicht mehr Recht, die
letzten zehn oder fünfzehn Tausend Dol-
lars ohne Autorität auszugeben, als die
ersten. Es scheint der gewöhnliche Weg
chrer Geschäftsführung zu fein: Zuerst
bemühen sie sich, eine kleine Verwilligung
für einen angegebenen Zweck zu erhalten
und dann geben sie so viel aus, als ihnen
beliebt, dabei ader zugleich Sorge tragend,
baß einem der ihrigen oder einem gefügi-
gen Werkzeuge, das sie nach Belieben lei-
ten können, di« Arbeit zufällt. ?Möge es
hier auch zugleich erwähnt sein, daß, nach
unserer Meinung, dieses ganze System
des Ausgeben« von Arbeit, autoristri
durch die Stadtverwaltung, en Mitglie-
der derselben, ob direkt oder indirekt, ab-
geschafft und zu einem strafbaren Vergehen
gemacht werden sollte. Welcher Geschäft
mann würde seine Privatangelegenheiteii

solchen Händen anvertrauen, besonder«
wenn ihm nach Ablauf des Jahre« einl
RechnungSablage über die vorausgabter
Gelder verweigert wird? Nun, die« is
der Zustand unserer Select Gentlemen
ehrlich berichtet, und der Mangel an Ver-
trauen Seiten» des Volke« in ihre Ver-
waltung unserer finanziellen Angelegen-

heiten ist ein gerechter."

Wichtig. Zs wird, angeblich auj

beste Autorität hin, versichert, daß di«
Compagnien nicht die Absicht hegen, eine
Lohnherabsetzung nach dem Neujahr »in
treten zu lassen. Der jetzige Lohn soll
wahrend des ganzen nächsten Jahres bei-
behalten werden. Von Seiten der Opera-

toren scllen diese Thatsachen in einigen
Tagen offiziell bekannt gemacht werdtn.

Verhält stch die Sache wirklich derart,

wirkliche Festggbe für Geschäf!«le»te und

Arbeiter, und letzter« würden dann sicher-
lich nicht aa eine Arbeitseinstellung den-
ken.

Kohlenhandel. Seit dem letz-
ten AuktionSverkaus von Scranton Koh-
len in New-lork hat die Nachfrage zuge-
nommen und die Borräthe werden leicht

trägt einesihtil» die kalte Witterung und
anderntheil« der Ums a id bei, daß viele
Kohlenwerke in Schuplkill County nicht
arbeiten. Irgend ein Schuf», der sein
Vergnügen darin sand und jeder.sall« da-

für bezahlt wurde, hatte letzle Woche eine
SensaltonSdep.'sche nach New Jork ge-
sand« und darin behauptet, daß die Miner
tn Hyde Park am Vorabend »ine«
?Strikes" ständen. Natürlich war der
Bericht eine müsste Erfindung und ohne
jeden Grund; so lange die Compagnien

keine Lohnredukticn erzwingen «ollen,

denkt hier kein Arbeiter an einen Aut-
stand.

Auf der L. u, Sueq. Eisenbahn wur-
den am Donnerstag 1799 beladen« Koh-
lenkarren von Wilkesbarre aus südlich
besördert und 1400 leere Karren fuhren
aus der Bahn nördlich. Außerdem fahren
täglich vier Passagierzüge und zwei Fracht-
züge hin und zurück. Sine hübsche Tag-
arbeit auf einer einfachen Bahn.

Di« Del. u. Hudson Canal Co. hat
Auftrag gegeben, ihre Kohlenversendung
um 25,000 Tonnen per Woche zu rcdu-

ihre Transportsähigkeit vermindert wtid.
Die Preise der verschiedenen Kohlen«

liii!i.> sin» im K!i>ü»,t!a«s Vitt nst!j!k!

worr»».
Ds» Akihkscll Kshlkn-Zaht indele

mit t«m IY. November, unv zwor mit ei-
nem so stillen, gedrückten Markt«, wie man
sich nicht zu erinnern weiß, seit genannte

Art Kohlen in Gebrauch kamen. Da« vor
Kurzem eingetretene kalte Weiter ist nicht
im Stande gewesen, dem Markte mehr Le-
ben einzuflößen, und man erwartet, daß
die Minen fast sämmtlich für einize Zeit
feiern werden, damit der übermaßig gr?ße

Vorralh von Kohlen verringert u«v die
Nachfrage l«bhasi«r werte.

Hinsichtlich Feststellung der Löhne für
nächste» lahe ist noch nichts geschehen und

läßt sich auch kaum etwas i» dieser Ange-
legenheit thun, bis der Stand der B.r-
hältniss« klar geworden ist.

Vermischtes.
Um die Seranionler mit Austern

ausreichend z» versehen, sind 2,0V0 Ouarts
täglich nöthig.

Auf die am nächsten Sonntag Nach-
mittag in der Harmonie Halle stattfindende
Versammlung des Scranton Turn-Ver-
eins machen wir besonders ausmeeksam
und hoffen, daß alle ?gutstehenden" Mit-
glieder (sowohl die des früheren Harmo-
nie Clubs, als wie auch des Turnvereins)
sich dazu einfinden. Di? Beaniteu-Nomi-
Nationen und andere wichtige Geschäfte
liegen vor und es wäre wünschenswerth,
wenn der alte Schlendrian über Bord ge-
worfen und Pünktllchleit und Ordnung
eingeführt würden.

diesem Jahre nur noch zwei Nummern
te« ?Wochenblatt." Um mit reinem Ge-

wisse» das neue Jahr antrete« zu können

ist es unerläßlich, daß die rückständigen

Abonnenten mit dem Drucker abrechnen,
S. h. bezahlen. Ter berühmte Graveur
N. Schimpff fertigt schon den Galgen an.
unter welchem verschiedene tlilkt! e»!,?'«,

dl« von 2?L Dollars Abonnement schul-
ten, von Neujahr an in unsern Spalten
baumeln werden.

Jerry Donovan, eln berüchligier
hiesiger Raufbold, erhielt am Sonntag
Abend in der 12. Ward während elnes
Handgemenges einen Schuß ln den Un-
ierlelb, der seine fernere Existenz sehr zwei-
felhaft macht. Der Schuß soll aus seiner
eigenen Pistole gekommen sein, die sich zu
fällig entlud.

Cominercial Alle? erfreut sich jetzt

wieder eines ziemlich guten Nuses, denn
auch die letzte der Lasteihöhlen ist geschlos-

sen und bereits siedeln sich ehrliche Ge-
werbtreiber.de carin an. Mehrere hübsche
und bequeme Geschastslokale sind jetzt

noch billig zu vermiethen, werten aber

voraussichtlich bald im Preise steigen.

Die Kohler'sche billige Volksaus-
gabe von Schillers sämmtlichen Werke»
in zwei verschiedenen Größen ist soeben
zum Schluß gediehen und kann also noch,
als ein passendes Festgeschenk, vor den
Feiertagen bezogen werten. Ueber diese
vorzügliche Ausgabe de« beliebten deut-
schen Dichters sagt die Verlagsbuchhand-
lung mit Recht:

?Indem wir unsern deutschen Miibür
gern Schillers sämmtliche Werke in ver-

schiedenen Ausgaben bieten, sei es uns ge-
stattet, den Umstand besonders hervorzu-
heben, daß wir weder Kosten noch Mühe
scheuten, um das gewiß sehr bedeutende
Unternehmen in einer dem deutsch ameri-

kanischen Verlagsbuchhanltl zur Ehre ge-
reichenden Weise durchzuführen. Mit die-

sem Zwecke vor Augen wurde nicht nur

für wirklich schöne Ausstattung an Druck,
Papier und Einband Sorge getragen,
sondern, zugleich aus die größte Eorrekt-
heit und Vollständigkeit Bedacht genom-
men, so daß sich unser Werk in jeder Hin
ficht der besten Cotta'schen Ausgabe kühn
an die Seite stellen darf und alle ander-
wärts erschienenen Ausgaben well dinier
sich läßt. Der jeden auch noch so Unbe-
mittelten berücksichtigende billigePreis be
rechtigt die Verlagshantlung zur sichern

ner allgemeinen Verbreitung der Ge-
sammtwerke Dessen, de» Deutschland mit
Stolz den edelsten seiner Söhne nennt.

(Leider ist uns der I I. Band des Clas-
sikersormais nicht zugekommen, und bitten
wir um gef. Zusendung dasselbe«.)

Ein fünfzehn Jahre alter Knabe
Namen» Frank Brandon von Dunmore
wurde am Samstag Nacht in das Bein
geschossen, während er sich auf dem Wege

nach Scranton befand, um einen Arzt zu
holen. Der hinterlistige Thäter ist unbe-

? An ter Linie der D., L. u. W. Ei-

senbahn ereignete sich am Dienstag Abend

nahe No. L ein höchst betrübender Unfall,
der zwei jungen Männern das Leben
kostete. Michael Mchale und Patrick Mc

und wollten sich nach ihrer Heimalh in
Duumore begeben. Der Bequemlichkeit
wegen sprangen sie ans »inen Kohlenzug

und fuhren bl« gegenüber von No. v, wo
sie absprangen. In demselben Augenblick

donnerte «in Kohlenzug, den sie nicht be-
merkt hatten, auf t«m ant«ren Geleise
heran, überfuhr dl« b«iden Männer und

verstümmelte sie in schrecklicher Weise.
Der Eine hinterläßt Frau und Kind, ter
Andere war ledig.

Aus d-n zehn in der Näh« von
Hazleion bestehenden Miliz Compagnien

hat Jen, Osborn da« 17. Regiment Na>
tionalgarde gebildet und sind folgende

Herren als Osiieer« gewählt worden:
Oberst, Eol. Schwenk; Obe-st Lieut.,
Eapt. Seelp; Major, Capt. Volkenand.

! Das Malzwerk von McKnight und
Co. in Birmingham, Alleghenp Countp,

Penna., brannte am S. Dez. ab. Schaden
l»i.ooo.tioo.

l!Sjt frtktk !i>t»ZS»is»»n un? pdilososdi«

sch«n BibUsihet u«r der be'.trdieii Jugknr
schrlslen und Vll!trdüjer liegen «er un«

! Die Sammlunz ist s-br reichhaliig.

Die 4!>ste Lieferung dt.' deutsch ame-
rikanischen »tonversation» L>» con« enl-
hält in Ihrem amerikanischen Tieile aus-
führliche und interessante Artikel über
Präsident Andrew Jackson, über den Con-
söverirlen General Thomas Jonathan
Jackson, besser bekannt unter dem Namen
?Stoi.eivall" Jackson, über tie Cornell
Universität in Jthaca, die englische Insel

Jturbide. Der Artikel Italien behandelt
die inteiessante Geschichte dies-S Landes
f,lt 18-t3 mit besonderer Ausführlichkeit
und führt dieselbe fort bis Ende Septem-

ter 1871. Die großartig« Umgestaltung
Japan'«, weiches wie ein engliscser iliei
sender im I. 137it fchiieb, in de» letzten
3 Jahren ebensoviele Jahrhundeite durch
lebt hat, ist ebenfalls sehr eingehend be
sprechen. Der Artikel enthält bereits ei-
n:n Bericht über den allerneuesten Staats-
streich des Mikado, welcher die Daimio«,
die über Lüv Jahre die eigentlichen Herr-

Wilkesbarre. Wie alljährlich' so
wird Prof. A. Ruf auch auf kommende
Weihnachten wieder eine Ausstellung ar
rangiren, die seinem Genie Ehre macht,
und zwar wird dieselbe das romantische
und an hülschen Scenerien reiche Wat-
kins Glen darstellen, woselbst Herr Ruf
bekannUich vorigen Sommer auf Besuch
«ar. Wer die Gegend in Wiiklichkeit ge-
sehen, weiß nicht genug zu ihrem Lobe zu
sagen und es ist daher laicht erklärlich,
das« Nuf's WeihuachtS-Ausst.llung mit
großer Spannung erwartet wird. Der
ventsche Bauverein No. 3 erwählte für
cas nächste Jahr folgende Beamte: Prä-
sident, Gustav Hahn; Vize Präsident, G.
Bär; Sekretär, John Becker; Schatzmei-
ster, B. Wolsieffer; Direktoren: Henry
Nhod.', Jos. Schilling, John Zaiß, Dan.
i!ang, John Oberst, Henry Weiß, Phillip
Zenker, Eugen Frank, Frank Flojser, I.
Nöitz, P. Kinzinger, Peted Schwarz. Der
Werth einer Akiie des Vereins ist 523.
Zm Verz-ichniß des Nachlasses des «eist.
Wash. Lee ergibt die hübsche Summe von
? 1,t>91,124,30; die Erbschaftssteuer dar-
aus wird etwa 850,000 sein.?Der Pro
zeß gegen Henry Art, wegen Ermordung
res Engländers P-nticost auf den Scran-
>on Flat« im vorigen Sommer, kam am
Samstag zu Ente, indem Richter Dana
:em Angeklagten sein Urtheil verkündete,
velches auf vier Jahre und sechs Monate
Zuchthausstrafe lautete. Dora Slatcr,
velche vor einigen Wochen zurück in Wil-
eedarre ihren Mann erschoß, kam nicht
o gelind weg; Nichter Harting rcrur-
heilte ste zu II Jahren und 11 Monaten
Zinzelbast im östlichen Zuchthause.?Bei
Kshlcy soll am Freitag eine Frau und ein
Kind verbrannt sein; die Familie (Na
nenS Burke) wohnte in einer Hütte zivi-
chen Slope No. I und 2; die Frau wai
im Freitag viehisch betrunken und soll
>urch Unvorsichtigkeit da« Hau« In Brand
>»setzt haben; unfähig, sich zu bewegen,
nußte sie und Kind elendiglich in den
slamm.'n umkommen. Schon vor einiger

Zeit verlor dieselbe Familie einen Kna-
>en, der ausgesandt worden war, um
Whiskey zu holen; auf dem Heimwege
rank er so reichlich von dem Gifte, daß
r bald darauf starb.

Ein schrecklicher Vorfall ereignete
ich vorletzten Freitag in der Nähe von
!amequa. John G. Bernhardt, ein
Zuhrmann für eine der dortigen Brauer-
iea, hatte in dem benachbarten Home-
own Bier abgeliefert. Aufdem Heimwege,

Ich über den Wagen hinab, um zu brem-
en. Hierbei verlor er das Gleichgewicht
ind stürzte hinab, blieb aber mit den Fü-
ien irgendwo hängen. Die Maulthiere,
»urch den Wagen gedräng!, fingen au zu
aufen, und schleiften den unglücklichen
Nann, ter sich nicht befreien konnte, eine
Neile weit über den rauhen, gefrornen
öoden. In TaylorSville wurden ste zum
Ziehen gebracht; aber der Fuhrmann
var bereits todt. Seine Leiche bot einen
ranrigen Anblick; der größte Theil des

Korse« und tie eine Hand bis zum Ge
enke wäre» abgerissen, ebenso da« Fleisch
>on Armen und Schultern. ?Der Verun-
zlückte war unverheirathet, etwa 30 Jahre
>lt und ein fleißiger, ordentlicher Mann.

Philadelphia, Pa., 8. Dez. Auf Anord
?ung de« Richter« Paxson ist »Ine Unter-

üstaltetkli oißeiellen Bericht heißt e«, daß
ea« städtische Schatzamt seine Thätigkeit
eingestellt hat und dcß sich in den Händen
ter Chef« der verschiedenen Departement«
größere Summen angehäuft haben, als

E« wurde ferner durch die Untersuchung
constatirt, daß Diejenigen, deren Pflicht
es ist, die städtische Finanzverwaltung zu
überwachen und für die Sicherheit der
städtischen Gelder zu sorgen, sich einer
Pflichlvernachlässtgung schuldig gemacht
haben und dafür Tadel verdienen; infolge
dieser Pflichtvernachlässigung seien die
städtischen Fond« gefährde«, die Bürger
Verlusten und Verdrießlichkeiten ausge-
setzt und ter Eretit ter Stadt geschwächt
worden. Richter Parson erwägt noch,

welch- weitere Schritte in der Sache zu
ergreisen sind.

Ta« Gerücht, daß Atiorney Gene
ral Akerman reflgniien werde, wird für

In Lsuisvike, »urt« v»r etiv«
t!?tk Woche l,k Psstklerk I. LZ. Lendru«
serhaftrt, der sih alj gesährlicher Post«
dleb tinem Jahre Halle
dieser Lindum Brief: unterschlagen, de«
rtn Werthlnhalt sich tn die lausrnde be»
lausen haben mußie, denn seine Schmu<s»
saSen, ein Reitpferd und das Farospiel
halten thm zwar viel Geld gekoste, aber
ihn nicht daran verhindert, noch etwas
über tauseiid einen ?trüben"
Tag auf der Bank zu deponiren. Sein
ausschweifender Lebenswandel wurde an
ihm zum Verrälher, denn man fragte sich,
wie ein junger Mann aus unbemittelt«?
Familie all' dieses mit einem jährlichen

Gehalt von T9W bestreiten könne, und

dies führte zu Nachforschungen und zur
Ertappung des Defraudanten. Daß aber
die Entdeckung erst so spät erfolgte, ist ela
Beweis, wie leicht es Angestellten fäll»,
den Staat und das Publikum zu betrü-
gen. Dir gegen ihn vorliegenden Schuld-
beweise sind so direkter Natur, daß eine
Berurtheilung im Januar-Termin des
Bundesgerichts ohne Zweifel erfclgen
wird. Bis dahin wird wohl der Ange-
klagte im Gefängniß verbleiben, da er,
bis jetzt wenigstens, die geforderte Bürg-
schaft von lo.ovi) Dolls. nicht auftreiben

Großsürst Alex'S hat den Samstag

In Paterson, N. 1., brannte am
Samstag Van Hauien's Planiemühle ab.
Schaden: 870,W0.

Cincinnatl, Ohio, N. Dez. Während
der veiflossene!« Woche flnd hier etwa«
mehr als durchschnittlich 10 Personen per
Tag an den Blattern gestorben.

Fünf und zwanzig republikanische
Senatoren haben Sekretär Fish in einem
Schreiben ersucht, nicht zu restgniren.

Bon Washington wird eine neue
Unterschlagung öffenllicher Gelder gemel-
det. Der Schuldige soll ein gewisser F. A.
Marden, Beamter in der Schatzmeister's
Office sein. Der veruntreute Betrag be-
iäust sich auf Tll.ooO.

NusuS Chapman von Liberty,
Maine, halte ein steifes am Knie geboge-
nes Bein; es wurde durch den Gebrauch
oon ?Johnson's Anodynr Liniment" ge-
rad gemacht und gestäikt.

Die Eigenthümer von ?Johnson'SAnotyne Liniment", ?Parson's Purgir
Pillen" und ?Sheridan'« Kavallerie Eon-
bition Pulver" baben eine belehrende und
unterhaltende Flugschrift veröffentlicht,
welche kostenfrei ln den Stören zu habe«
ist.

»B» Man glaubl, daß mindesten« fünf
hundert Personen bei dem Chicago Feuer
ihr Leben verloren. Ein anderer in dem
Serzeichniß von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ei» verständiger Mann, von
rem eine Familie abhängt, auch nur »ine»
Tag ohne Lebens-Bersicherung sein? Wir
lenken Eure Aufmerksamkeit auf die Ge-
bühren-Tabelle der ?Continental Lebens-
Verstcherungs Compagnie von Hartford"
an einer anderen Stelle. Die» ist ela«
zuverlässige, vorsichtige Gesellschaft, tn der
zu versichern wir allen Lesern anempseh-
lea. 12»7 t

rc» Bergmann, ten isarmer.'den Pflanz'r und
für ten Mann der Wissenschaft, und das Ealrn-
darium ist auf die und Brrilru-

Gittere ist in jeder Stadt »«be-

stärk g-draucht. Xlt

Pile»'.?Sehet doch auf die «erwtriten Züge
de« GesichicS, au» trren Marler dtivorltuchlr«!

schein« von Beschakmh«»

brauch.' PiieS-'l>tittc? nach ten Anweis-
ungen, um inii.re, äußer«, juckende rder blutende
PilrS zu hcilln. Sie sind mild und zuverlässig

tarvh.^Kapswe b, >c.

Hungen-Heilcr, da« de?« H«ilinitÄ, «rlchr« dt»
j«sl rnitickl >r»7den für Hals- und Lung«,»
Krankheten. 2vjl7t

Hükueraniztn, Sckwckren. ringr-
wact»srn« Nägel ic.?Tausente dringen dem

Ir. Briggs iprcn Dank dar für ten Erfolg sei-
nes AUeviatoe und Turative in Bezug auf schnelle

Zchwaicn und al!«!> .«trankdcitcnter Bein«, odne
' Rücksicht auf tcn sa-limmrn Zustand des Fall««.
> Zum V«rk>uftciH. F. Lodcck, Maidcw Bro«.
! ?. S. u. E. E. Kuller, Z. H. ?b«>vS, Wroff u
Mc 11. 2. Tbittrnden, Scranton, B. G,

> Borgeln u. Tbdma« u. Ho., Alderi Iree.

Ap«ihek,rn überhaupt. 20)^


